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Bezirksklasse Süd Herren

TSV Altheim 1912 : TV Dornstetten 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Schneider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Altheim
1912 im Spiel der Bezirksklasse Süd Herren gegen den TV Dornstetten umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend
mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Daniel Schneider, der seine Matches allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schneider / Nasner kamen mit der Spielweise von Pfefferle / Schimanski
am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Rentmeister / Küfer wehrten eine 1:0 Satzführung von Beier / Raaf ab
und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim 3:0-Erfolg gelang es Reiser / Meintel
die Gastspieler Kugler / Letzgus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Daniel Schneider den Gastspieler Sebastian Beier in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen nachfolgend Jens Reiser letztlich im Repertoire, um Matthias
Pfefferle final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 11:13, 5:11. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr
bekam Sebastian Rentmeister dann beim 3:0 von Ewald Kugler. Recht kurzen Prozess machte dann
Jens Küfer beim 11:2, 11:9, 11:6 mit Jochen Raaf. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Frank Nasner zwar einen Satz
weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Ralf Schimanski aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Manuel Meintel gelang es daraufhin Bruno Letzgus zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:
1. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Matthias Pfefferle zeigte Daniel Schneider seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Schneider nun bei 22:4, während Pfefferle bislang 11 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Altheim 1912 nun ein Punkteverhältnis von 26:4 auf dem Konto,
während der TV Dornstetten nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Freudenstadt II (TSV Altheim 1912) bzw. gegen
den SV Mitteltal-Obertal (TV Dornstetten).

 Statistik:
 TSV Altheim 1912

Doppel: Schneider / Nasner 1:0, Rentmeister / Küfer 1:0, Reiser / Meintel 1:0 
Einzel: D. Schneider 2:0, J. Reiser 0:1, S. Rentmeister 1:0, J. Küfer 1:0, F. Nasner 1:0, M. Meintel 1:
0 
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 TV Dornstetten
Doppel: Beier / Raaf 0:1, Pfefferle / Schimanski 0:1, Kugler / Letzgus 0:1 
Einzel: M. Pfefferle 1:1, S. Beier 0:1, J. Raaf 0:1, E. Kugler 0:1, B. Letzgus 0:1, R. Schimanski 0:1


